
 

Arbeitskreis 7: "Forschungsförderung und danach Fin anzierungsengpass?" 
Freitag, 26. August 2011 
 
Forschung und Entwicklung werden durch vielfältige Förderinstrumentarien öffentlich 
unterstützt und auch der europäische Wettbewerbsrahmen lässt dabei einen großen 
Spielraum. Bei der Umsetzung kommerziell grundsätzlich verwertbarer 
Forschungsergebnisse scheitern Unternehmen dann aber oftmals an 
Finanzierungsproblemen, auch bekannt als "Tal des Todes". Im Arbeitskreis sollen bisherige 
Erfahrungen und neue Konzepte gegenübergestellt und mit dem Blick auf internationale 
Entwicklungen mögliche Verbesserungen für Österreich diskutiert werden.  
 
Leitung: Michael Peneder , Stellvertretender Leiter, Österreichisches Institut für 
Wirtschaftsforschung (WIFO), Wien 
 
Arbeitskreisbetreuung:  
Sabine Pohoryles-Drexel ; Stv. Abteilungsleiterin für Forschungs- und Technologiepolitik,  
Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend, Wien 
Georg Panholzer ; Stv. Abteilungsleiter für FTI-Strategie und  Internationale Forschungs- 
und Technologiekooperationen, Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend, Wien  
 
9.00-9.15:  Begrüßung und Einführung (Michael Peneder ) 
 
9.15-10.30:  Themenfeld 1: Erfahrungen und Trends auf internatio naler Ebene  
 
 9.15-9.35: Shiva Dustdar , European Investment Bank (EIB), Abteilungsleiterin für  
   "Structured Finance for Life Sciences and ICT" 

9.35-9.55: Roland Starmans , Agentschap-NL; Bereichsleiter für "SME 
Networking and Financing", Niederlande 

9.55-10.15: Roey Fisher , EUREKA-Sekretariat; Post-R&D Financing Issues 
 10.15-11.00: Strukturierte Diskussion mit den Workshop-TeilnehmerInnen 

 
11.00--11.15:   Pause 
 
11.15-12.30:  Themenfeld 2: Erfahrungen und Trends auf Unternehme nsebene 
 

11.15-11.30: Josef Hochreiter , Next Generation Recyclingmaschinen GmbH, 
Geschäftsführer 

11.30-11.45: Oliver Grabherr , gcp gamma capital partners, Partner und Marketing-
Direktor 

11.45-12.30: Strukturierte Diskussion mit den Workshop-TeilnehmerInnen 
 
12.30-13.30:   Mittagspause 
 
13.30-15.15:  Podiumsdiskussion: Implikationen für die FTI-Politi k 
 
 Es diskutieren 

Wolfram Anderle , Austria Wirtschaftsservice (aws), 
Geschäftsfeldleiter Technologie und Innovation 

   Klaus Schnitzer , Österr. Forschungsförderungsgesellschaft (FFG),  
   Bereichsleiter Basis- und Strukturprogramme 
 sowie alle Vortragenden des Vormittags mit den Workshop-TeilnehmerInnen 
 
15.15-15.40:  Resumée und Ausblick (Michael Peneder ) 


